
  
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter dem Motto „Starke Frauen. Starkes Deutschland.“ fand am Wochenende in 

Brauschweig der 32. Bundesdelegiertentag der Frauen Union der CDU Deutschlands 
statt. Dort kamen mehr als 1000 delegierte Frauen und zahlreiche Gäste aus ganz 

Deutschland zusammen. Neben der Verabschiedung der "Braunschweiger 

Erklärung" stand auch die Wiederwahl der Bundestagsabgeordneten und 

Parlamentarischen Staatssekretärin beim Bundesminister für Gesundheit, Annette 
Widmann-Mauz MdB zur Bundesvorsitzenden an. 
 

Die zweitägige Veranstaltung stand ganz eindeutig im Zeichen der Bundestags- und 

Niedersachsenwahl am 24. September. Entsprechend hoch war die Dichte an 

prominenten CDU-Frauen, die zur Unterstützung von Dr. Angela Merkel MdB und 
Bernd Althusmann MdL im Wahlkampf nach Braunschweig folgten, darunter 

Verteidigungsministerin Dr. Ursula von der Leyen MdB und die saarländische 

Ministerpräsidentin Annegret Kramp-Karrenbauer MdL. Bundeskanzlerin Dr. Angela 

Merkel hob in ihrer Rede die frauen- und familienpolitischen Leistungen der Frauen 
Union hervor und dankte ihrer Vorsitzenden Annette Widmann-Mauz MdB für 

diesen enormen Einsatz. "Es sind Frauen, die unser Land stark machen, durch das, 

was sie leisten“, betonte die Bundeskanzlerin und erklärte „50 Prozent Frauen im 

Kabinett" als absolut erstrebenswert. 
 

Mit dem Lob der Kanzlerin und einer motivierenden sowie packenden Rede wurde 

Annette Widmann-Mauz mit einem hervorragenden Ergebnis von 93,1 Prozent (285 

von 306 abgegebenen Stimmen) in ihrem Amt für weitere zwei Jahre bestätigt und 
freute sich strahlend über den starken Rückenwind der CDU-Frauen für den finalen 

Countdown zur Bundestagswahl. Widmann-Mauz selbst schaltete in ihrer Rede in 

den angriffslustigen Wahlkampfmodus: „Für Familien sind insbesondere eine 

lebensphasenorientierte Zeitpolitik, eine finanzielle Entlastung und Förderung 
sowie eine gute Infrastruktur wichtig. Frauen wollen nicht nur gleiche Rechte, 

sondern Gleichstellung in allen Lebensbereichen.“, forderte sie und zählte die 

wichtigsten Ziele für die kommende Legislaturperiode auf: zukunftsfähige Bildungs-

, Ausbildungs- und Qualifizierungschancen von Frauen sowie gleiche Chancen im 
Beruf und Lohngleichheit.  
 

„Mit dem Entgelt-Transparenz-Gesetz haben wir dazu einen wichtigen ersten Schritt 

gemacht und wollen weitere Schritte unternehmen. Wir machen uns stark für 

sichere Perspektiven für Familien, also die Beibehaltung des Ehegattensplittings 
sowie für die Kombination im Steuerrecht aus höherem steuerlichen 

Kinderfreibetrag und mehr Kindergeld. Dazu gehört auch ein Rechtsanspruch auf 

Kinderbetreuung im Grundschulalter. Und: Wir machen uns stark für ein 

selbstbestimmtes Leben im Alter, insbesondere eine Stärkung der eigenständigen 
Alterssicherung von Frauen.“ 
 

Für ihre pointierten und treffsicheren Aussagen erntete sie am Ende stehenden 

Applaus. Vor allem die aus dem Wahlkreis angereisten Delegierten aus Rottenburg 
und Bisingen freuten sich mit ihrer Bundestagsabgeordneten. 
 

Sie waren nicht die einzige Unterstützung, die von der Alb in die norddeutsche 

Tiefebene gereist war. Im Gepäck hatte Widmann-Mauz 750 modische Poloshirts in 

den Farbtönen der Frauen Union vom Burladinger Textilunternehmen Trigema. Mit 
der Aufschrift „Frauen für Merkel“ und dem aufgedruckten Hashtag 

#DressforSuccess war die Botschaft klar: „Das ist unser gemeinsames Motto und 

unser Auftrag! Am 24. September wollen wir gewinnen!“ Dass dieses Ziel mit einem 

Qualitätsprodukt "Made in Germany" unterstrichen wird, ist für Widmann-Mauz 
selbstverständlich, genauso wie der herzliche Dank für diese Unterstützung an das 

Traditionsunternehmen aus ihrem Heimatwahlkreis. "So viel Buntheit ist auch 

schön. Wahlkampf soll auch Freude machen", erklärte die Bundeskanzlerin. 
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Pressemitteilung: 

Polo-Shirt statt Blazer: Widmann-Mauz überreicht der 

Bundekanzlerin Mode aus Burladingen 
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